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Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, darzustellen, wie eine anlass- und ortsbezogene Öffentlichkeits-
beteiligung zu Fragen der Potsdamer Stadtentwicklung ermöglicht werden kann. Dabei soll die 
Möglichkeit bestehen, sowohl zu informieren als auch Meinungsbilder einzuholen. 
Zu schätzen sind dabei insbesondere: 
 

- Anschaffungs- Betriebs-, Lagerungs- und Transportkosten eines Containers, 
- Sach- und Personalaufwand für Ausstattung, Beaufsichtigung und Wartung, 
- personelle Kapazitätsbeanspruchung. 

 
Vergleichsweise ist darzustellen, wie der Aufwand verringert werden kann, wenn eine Durchführung in 
bestehenden Räumlichkeiten der öffentlichen Hand, aber analog zum Container vor allem durch 
Präsenz auf der Straße durch ein Zelt, größere Stände oder ähnliches stattfindet. Dazu ist ein 
Meinungsbild von Beteiligungsrat und WerkStadt für Beteiligung einzuholen. 
 
Das Ergebnis ist der Stadtverordnetenversammlung Ende 2021 zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Begründung 

Eine gute Erfahrung bot z.B. der Pavillon wie der des Sanierungsträgers am Alten Markt. Ein solcher 
Pavillon bietet Raum für kleine Ausstellungen und für Gespräche mit den Bürgerinnen und Bürgern. Er 
kann dem Anlass und dem Ort der geplanten bzw. diskutierten Maßnahme entsprechend temporär 
aufgestellt und betreut werden, gewährleistet so die größtmögliche Bürgernähe. 
Er wäre grundsätzlich zur Auslegung und bürgernahen Beteiligung bei B-Plan-Verfahren, 
Sanierungssatzungen geeignet, beispielsweise auch zu den neuen Planungen am Kirchsteigfeld, am 
Stern, in Fahrland oder Golm, ebenso Verkehrsplanungen  

 Unterschrift  

 


